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Die beiden bei Bergen von der Hochſeeflotte nach Kiel ſtationierten
Torpedobootsflottillen brachen heute das Artillerieſchießen ab und

Hochſeeſlotte wird in ihrem geſamten Beſtande bei der Kaiſerzuſammen
kunft zugegen ſein

Swinemlinde um der Kaiſerbegegnung beizuwohnen

In Kuxhaven iſt der Dampfer Boruſſia mit 900 Mann Ablöſung

Das achte deutſche Sangerfeſt findet im Jahre 1912 in Nürnberg ſtatt

Profeſſor Ernſt von Leyden hielt geſtern in der Charits zu Berlin ſeine
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Reneßſte Ereigniſſe

dampften nach Swinemünde um dort zur Flotte zu ſtoßen Die

Der Chef des Marineadmiralſtabes Admiral Büchſel begibt ſich nach

vom oſtaſiatiſchen Kreuzergeſchwader eingetroffen

Abſchiedsvorleſung

Der König von Dänemark der in der isländiſchen Hauptſtadt Reikjavik
mit Begeiſterung empfangen worden iſt hat dort eine Kommiſſion ein
geſeßt die über Jslands verfaſſungsmäßige Stellung im däniſchen
Staate verhaudeln ſoll

Als Proteſt gegen kürzlich vorgenommene Verhaftungen und Reviſionen
iſt in Lodz der Generalausſtand erklärt worden mehrere Menſchen ſind
getötet worden

Jn Warſchau nimmt trotz des Widerſpruchs der nationalen Parteien
der Ausſtand an Umſfang zu
ausſtändig

Die engliſche Admiralität beſchäftigt ſich mit neuen weitgehenden Plänen
inbezug auf den Bau von Kreuzern

Der engliſche Geſandte in Tanger bat den Machſen um Aufſſchub der
Operationen gegen Raiſuli

Jn FCaſablanca wurden mehrere Europäer von Eingeborenen ermordet

Der Wali von Monaſtir meldet daß in Caſa Caſtoria eine aus
60 Köpfen beſtehende griechiſche Bande aufgetaucht ſei deren Verfolgung

aufgenommen worden iſt Einer anderen Depeſche zufolge habe geſtern
ein Gefecht mit 25 Mitgliedern dieſer Bande ſtattgefunden 14 der
ſelben ſeien getötet die übrigen gefangen genommen

Die Kaiſerbegegunng
Halle 1 Auguſt

Es wird behauptet daß der bevorſtehenden Begegnung des Kaiſers
mit dem Zaren erhebliche politiſche Bedeutung beizumeſſen ſei
Zum erſtenmal treffen bei dieſer Gelegenheit Fürſt Bülow und Herr
von Jswolski zuſammen und die Auffaſſung geht dahin daß der beim

in 26 Fabriken ſind 32000 Arbeiter

Zaren in hohem Anſehen ſtehende ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen
ſeiner Politik eine deutſchfreundliche Wendung zu geben beabſichtigt ja daß

auf Jswolslis Anregung der Entſchluß des HZaren zurückzuführen ſein
dürfte eine Begegnung mit Kaiſer Wilhelm zu vereinbaren Dieſe Annahme

iſt inſofern beachtenswert als der ruſſiſche Staatsmann auf ſeiner weiteren
Auslandsreiſe angeblich London Paris und Wien beſuchen wird Daß
die diplomatiſche Rundreiſe eingeleitet wird durch die Ausſprache des Zaren

mit Kaiſer Wilhelm und des Fürſten Bülow mit Herrn von Jswolskt
würde beweiſen wie man ruſſiſcherſeits beſonderen Wert legt auf das Ein
verſtändnis mit Deutſchland Der Har ſelbſt wird mit keinem anderen
Souverän eine Begegnung haben während Kaiſer Wilhelm bekanntlich
wenige Tage ſpäter mit König Eduard auf Wilhelmshöhe zuſammentreffen

wird

Bei ruſſiſchen Beſuchen pflegt ſich der Gedanke an Anleihe
abſichten einzuſtellen Zumal jetzt wo die Erkaltung der ruſſiſchfranzö
ſiſchen Freundſchaft die Hergabe weiterer Gelder ſeitens der Republik
ſchwierig erſcheinen läßt Wir glauben indeſſen nicht an die nahe Abſicht
einer neuen RuſſenEmiſſion am deutſchen Geldmarkt England das ſich ja

mit Erfolg um die Annäherung an das Harenreich bemühte würde dem
neuen Freunde nicht den Kredit verſagen Anſcheinend gefliſſentlich ließ
man am engliſchen Geldmarkt den Verſuch Japans für die Südmanſchuriſche
Bahn eine Anleihe aufzunehmen faſt völlig ſcheitern Japan iſt für Eng
land politiſcher Genoſſe aber wirtſchaftlicher Gegner während Rußland
dem britiſchen Reiche als handelspolitiſcher Konkurrent in abſehbarer Zeit

nicht gefährlich werden wird Unleugbar läge es auch im Jntereſſe der
Vereinigten Staaten ſich an Rußland einen Rüchkhalt zu ſchaffen für ihre
lediglich aufgehobene Kraftprobe gegenüber Japan uud dem Zarenreiche

Kredit zu gewähren damit es ſeine Seewehr im Stillen Ozean vervoll
kommenen kann

Die bevorſtehenden Mo beweiſen das r
des guten Willens zu internationaler Verſtändigung
damit die Verringerung der Kriegsgefahr J ungetrübter Bläue
ſich der politiſche Horizont vielleicht auch nachdem nicht darbieten das be

kannte Unwägbare bleibt beſtehen trotz aller FürſtenBegegnungen und
StaatsmännerKonferenzen

Von Berlin wird uns geſchrieben Die Zuſammenkunft des Kaiſers mit

dem Zaren wird der perſönlichen Sicherheit Nikolaus II wegen
in der üblichen Weiſe widerſpruchsvoll und verwirrend angekündigt Nichts
ſcheint feſtzuſtehen weder Ziel noch Reiſeweg Man muß ſich einſtweilen
damit begnügen daß die Begegnung tatſächlich ſtattfindet denn der ruſſiſche
Miniſter des Auswärtigen Herr Jswolski und Fürſt Bülow haben ſich
darauf eingerichtet mit anweſend zu ſein Hochpolitiſche Zwecke in dem
Beſuch des ruſſiſchen Kaiſers finden zu wollen bedarf einer Anſtrengung

Rußland iſt mit England nach langen Verhandlungen die ſich
geräuſchlos vollzogen im Reinen über ein herzliches Einvernehmen
England wird ſeine Sorge um Jndien los und Rußland kann darauf
rechnen daß nicht nur die ihm von engliſcher Seite gewährten
finanziellen Unterſtützungen ohne dieſe geheime Quelle würde das
Zarenreich der finanziellen Schwierigkeiten garnicht Herr geworden
ſein vorerſt nicht zurückgefordert werden ſondern daß auch für
neue Anleihen der engliſche Markt zur Verfügung ſteht König Eduard
hat ſomit das letzte der geſteckten Ziele erreicht und kann heiteren Gemütes

ſich nach Wilhelmshöhe begeben Und Nilolaus II kann ebenſo er
en T an der deutſchen Oſt e a nen Daß an den

Ergebniſſen Deutſchland irgendwie beteiligt iſt daß es von ſeinem Stand
punkt aus Veranlaſſung hätte entzückt zu ſein über die neue Reihe
von Verſtändigungen läßt ſich allerdings nur mit der gutmütigen und
beſcheidenen Begründung einſehen die unter Englands Führung getroffenen
Vereinbarungen dienten der Befeſtigung des Friedens So verſichern die
Arrangeure des Friedens unabläſſig kein Wort von einer Einkreiſung
Deutſchlands mehr was Deutſchland und Oeſtreich Ungarn auf ihre Weiſe

erſtreben ganz dasſelbe wird nur auf einem anderen Wege mit anderen
diplomatiſchen Methoden heiß erſehnt von England und den mit ihm
befreundeten Mächten Das ſchließt nicht aus daß Rußland das immer
gern zwei Eiſen im Feuer hat die traditionellen Beziehungen zu
Deutſchland ganz gut brauchen kann als Gegengewicht gegen
Frankreich und vielleicht noch mehr einer künftigen Anleihe
wegen die nicht wieder durch das Abwinken unſerer Regierung
vom deutſchen Markt verſcheucht werden ſoll Die Freundſchaft mit Deutſch

land iſt nützlich und doppelt angenehm weil ſie nichts koſtet Wir verlangen

von Rußland nichts und ebenſowenig von England Nur etwas Höflichkeit
etwas Eingehen auf kleine Wünſche Unterlaſſung von herausfordernden
Reden und gute Behandlung unſerer Ausfuhrintereſſen Einen anſpruchs
loſeren Freund als Deutſchland gibt es nicht hat es nie gegeben Zu
der Erkenntnis ſind nachgerade alle Völker von den Amerikanern bis zu
den Spaniern gekommen Selbſt die mißtrauiſchen Franzoſen fangen an
es einzuſehen Noch bevor die Begegnungen an der Oſtſeeküſte und auf
Wilhelmshöhe ſtattfinden kann man ohne befürchten zu müſſen von den
Ereigniſſen dementiert zu werden prophezeien Der Zar wird ſehr herzlich

ſein König Eduard wird ſehr herzlich ſein völliges Einverſtändnis wird
erzielt werden und Fürſt Blllow wird höchſt befriedigt nach Norden
zurückkehren
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Deutſches Reich
Berlin 1 Auguſt Hofnachrichten Die Ankunſt des Kaiſers

vor Saßnitz erfolgte nach guter Fahrt vorgeſtern abend 10 Uhr Der r
geſtern morgen angeſetzte nach Stubbenkammer mußte wegezweifelhaften Wetters unterbleiben Mittags ſah ſeine Mafeſtät Weg

Staatsminiſter Budde und Zeremonienmeiſter von Esbeck Platen nebſt
en hin zur Frühſtückstafel

Graf Pourtalss, deſſen Name ſchon wiederholt in der letzten
Zeit genannt wurde macht wieder von ſich reden Die Neue Geſellſchaft
liche Korreſpondenz hatte geſchrieben Wie im vorigen Jahre und vor
zwei Jahren ſo iſt auch diesmal der preuß iſche Geſandte am Münchener

Hofe e Graf Friedrich von Pourtalöss beauſtragt worden den Unterſtaats
ſekretär des Auswärtigen Amtes während deſſen Sommerurlaubes
zu vertreten Jn gewiſſen politiſchen Zirkeln Berlins nimmt man an daß
Graf Pourtalèes in nicht ferner Zeit ſeinen Poſten in der bayeriſchen
Hauptſtadt mit einem höheren vertauſchen und entweder dauernd nach
Berlin berufen werden oder eine andere Verwendung im Auslande finden
wird Dazu bemerkt die Deutſche Tagesztg Die politiſchen Hirkelauf die ſich die Korreſpondenz beruft ſind nach unſerer Kenntnis der Ver

hältniſſe nicht ſchlecht unterrichtet Falls über kurz oder lang eine leitende
Stellung im Auswärtigen Amte frei werden ſollte dürfte Graf Pourtalès
in erſter Linie als Nachfolger mit in Betracht kommen Heißt als Nach
folger von Tſchirſchkys

Althoffs Rücktritt Die Neue politiſche Korreſpondenz beſtätigt die Mitteilung der Kreuzzeitung von dem bevorſtehenden Aus
ſcheiden des Wirklichen Geheimen Rats Miniſterialdirektor Dr Althoff im
Kultusminiſterium mit dem Hinzufügen daß der Rücktritt am 1 Oktober
aolgen i ließ das r d genannten hohen

Liſa Ginsberg
Roman von Konrad Remling

Fortſetzung Na Horde versoten
Liſa hatte ſich wieder aufgerichtet und ſah ſchweigend vor

ſich nieder
Nach einer langen Pauſe erhob ſie ſich und trat zu ihm
Er regte ſich nicht
Da legte ſie zögernd die Hand auf ſeine Schulter und

ſagte leiſe
Lebe wohl

Dann verließ ſie das Zimmer
Am nächſten Tage reiſte Hans von

land ab
Das erſte Lebenszeichen von ihm war eine Karte die er

an Rudolf ſandte Dann ſchrieb er einen kurzen Brief an
Oberſt Ginsberg mit dem Bemerken daß er über ſeine Rückkehr
vorläufig noch nichts beſtimmen könnte Einen Gruß an Liſa
fügte er bei

Jnzwiſchen waren die Sommerferien gekommen und Profeſſor
Herg begab ſich mit Liſa und Rudolf nach Saßnitz Von dort
aus ſchrieb Rudolf einen langen Brief voll kindlicher Zärtlichkeit
an Hans

Liſa hatte den Brief im Beiſein ihres Mannes geleſen und
brachte ihn ſelbſt mit Rudolf zur Poſt Er enthielt die mehr
mals wiederholte Bitte des Knaben Onkel Haus möge nun
ſein Verſprechen halten und nach Rügen kommen

Nun ſah Liſa an jedem Tage mit klopfendem Herzen der
Poſt entgegen

Sie hatte jene Stunde nicht vergeſſen in der ſie willenlosoon ſeiner leidenſchaftlichen Glut berauſcht ſeine Umarmung

geduldet um ſich dann mit dem jähen Entſetzen des Erwachens
aus ſeinen Armen zu reißen Tag und Nacht träumte ſie
davon noch immer glaubte ſie ſeine heißen bebenden Lippen
auf den ihren zu fühlen und dann kamen wieder Stunden

30

Loſſow nach Eng

in denen ſie wie eine Verzwei felte gegen ſoiche Gedankenſünden ſt

ankämpfte Sie ſehnte ſich nach ihm und zitterte vor dem
Augenblick in dem er ihr wieder gegenübertreten würde Sie
ſuchte ſich zu verteidigen vor ihrem eigenen Gewiſſen war er

Sollte
Leben lang

es nicht den ſie zuerſt den ſie allein geliebt hatte
ſie wegen dieſes einen ſchwachen Augenblickes ihr
einen Vorwurf in ſich tragen

Oft kamen ihr ſolche Gedanken mitten im Geſpräch mit
ihrem Manne wenn Rudolf ſich an ihre Seite ſchmiegte und
zufällig von Hans ſprach Dann empfand ſie faſt Mitleid
mit dem Ahnungsloſen aber zugleich auch eine uybewußte
heimliche Freude eine Art Rachegefühl das ſie entſchädigte für
alle die einſamen Jahre an ſeiner Seite Sobald ihr jedoch
ſolche Gedanken und Empfindungen voll zum Bewußtſein kamen
erſchrak ſie vor ſich ſelber und ſuchte ſie gewaltſam zu unter
drücken Aber es gelang ihr nicht mehr bis ihr eines Tages
die furchtbare Erkenntnis kam daß ſie ihren Mann haßte

Lange kämpf te ſie dagegen an ſuchte dieſes Gefühl unter
äußerlicher Freundlichkeit und Gleichmut zu verbergen aber
ſie verriet ſich mit jedem Wort mit jedem Blick und jeder
Bewegung

Jhrem Manne entging dieſe Veränderung in ihrem Weſen
nicht er glaubte jedoch nur an eine vorübergehende Verſtimmung
die er ſchon öfter an ihr beobachtet hatte und beruhigte ſich
damit

Hans hatte Rudolfs Brief nur mit einer Karte beantwortet
ohne deſſen Einladung zu erwähnen Und nun war es Liſa
die ſelbſt den Profeſſor veranlaßte dieſe Einladung zu wieder
holen

Es war an demſelben Tage an dem der Profeſſor eineSegelpartie von Sahrin nach Stubbenkammer geplant hatte

Der Wind geht gut Herr Profeſſor hörte ſie den
Schiffer ſagen mit dem ihr Mann unterhandelte aber

dem wenn Sie ein paar Siurzwellen mit in den Kauf nehmen

wollen
Und dann wurde verabredet daß der Profeſſor mit dem

Schiffer allein ſegeln und Liſa mit Rudolf den etwa zwei
ſtündigen Weg zu Fuß zurücklegen ſollten

Unterwegs mußte ſie immer wieder an die Worte des
Schiffers denken und malte ſich im Geiſte alle Einzelheiten
dieſer Fahrt aus das Boot würde zunächſt pfeilſchnell in die
See getrieben werden dann würde es ſich ganz allmählich auf
die Seite neigen immer tiefer die beiden Männer müßten
den Platz wechſeln um das Gleichgewicht wieder herzuſtellen
dann kam plötzlich ein ſtarker Nordoſt der das Boot ganz
herumwarf Jhr Mann würde am Steuer ſitzen und gegen
den Nordoſt ankämpfen mit aller Kraft ſchließlich ein
kurzer Stoß und das Steuer würde brechen die beidenMänner wären hilflos der Gewalt des Sturmes preisgegeben

Eine aufregende Erwartung kam über ſie als ſähe ſie
alles dies wirklich vor ſich und ſchließlich wurden ihre
Gedanken zu Worten

Der Sturm kommt Hörſt Du ihn Rudolf
Er ſah ſie ein wenig ängſtlich an und ſchien zu lauſchen

Und mit dem Sturme kommen die Wellen die das Boot
hin und her ſchleudern die Wellen mit den weißen ſchaum
gekrönten Kämmen

Nein Die kindliche Angſt und Beſorgnis um denVater ſprach aus ſeinen weit geöffneten blauen Augen
Man muß ſtark und mutig ſein in einem ſolchen Augen

blick
Vater iſt ja ſtark und mutig und er iſt auch nichtallein Er nahm die Hand der Mutter und ſchmiegte ſich

auf dem ſchmalen V Vege di ichter an ſie

Fürchteſt Du Dich Jn dem
eine geſpannte Erwartung

Wenn der Vater aber wirklich in Gefahr iſt

Tone ihrer Stimme lag

zum Abend hin haben wir einen Umſchlag zu erwarten Trotz Es iſt grauſig daran zu denken nicht wahr Aber es
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Decule un e ääe fur Hanne uns en Vanirreao 3 Auguſl r La v
Beamten ſchon ſeit Jahr und Tag viel zu wünſchen übrig und der Rück
tritt erfolgt lediglich auf dringenden ärztlichen Rat da der Geſundheits
zuſtand Dr Althoffs es ihm nicht geſtattet die große auf ihm ruhende
Arbeitslaſt noch länger zu tragen

Der Kultusminiſter empfing am Dienstag in Berlin eine
Abordnung des Landesvereins preußiſcher Lehrerbildner Er
unterhielt ſich mit den Herren in der liebenswürdigſten Weiſe über die
ihm vorgetragenen Wünſche und verſichere am Schluſſe der beinahe ein

v daß ſie auf ſachliche und llende Prüfung
ihrer ſche rechnen dürften

Japaniſcher Botſchafterwechſel am Berliner Hofe Der
japaniſche Botſchafter am Berliner Hofe Graf Jnonys wird wie der
Morgenpoſt aus Berliner japaniſchen Kreiſen mitgeteilt wird Ende

September Berlin verlaſſen um nach Japan zuräckzukehren wo er in den
Rat der Genro d h der älteren Staatsmänner eintreten wird Der
jetzige Botſchafter des Landes der aufgehenden Sonne in Wajſhington
Graf Aoki ſoll ſein Nachfolger werden

Einzelheiten über den Dreibund Die Wiener Zeit
erfährt aus angeblich diplomatiſcher Ouelle Einzelheiten über den Drei
bund und ſeine Termine die ſie als authentiſch angeſehen wiſſen will
Der Dreibundvertrag gehöre zu den am ſtrengſten gehüteten Staatsakten
wegen der Gefahr daß eine der nichtbeteiligten Mächte die darin aufge
nommenen Beſtimmungen als eine gegen ſie gerichtete Feindſeligken be
machten könnte Nicht gehen iſt daß der Dreibund zum dritten Male
1902 anf fechs Jahre erneuert wurde Das Kündigungsrecht Jtaltens
fällt weg weil dieſe Macht bereits 1906 darauf verzichteite Nun wurde
von den Dreibundmächten in einem Nachtragsübereinkommen feſtgeſetzt daß
im Jahre 1912 jeder der Mächte das Recht zuſtehen ſoll Anträge wegen
geeigneter Abänderung gewiſſer genau bezeichneter Punkte zu ſtellen
worüber dann in diplomatiſchen Konferenzen beraten werden ſoll Die
Wirtſamkeit ſolcher eventuell beſchloſſenen Abänderungen hätte aber jeden
falls erſt nach dem Juni 1914 einzutreten Allen drei Mächten ſteht das
Recht zu das Vertragsverhältnis ein Jahr vor Ablauf das iſt bis zum
Juni 1913 zu kündigen Erfolgt die Kündigung bis zu dieſen Termin
nicht und beſchließen die Mächte im Jahre 1912 nicht anderweitig ſo
läuft der Vertrag von 1914 automatiſch auf ſechs Jahre das iſt bis Juni
1920 weiter

Diegſteinnahmen der Zuckerſteuer, die der Reichskaſſe für
das Finanzjahr 1906 ſo ſehr zu gute gekommen ſind zeigen im erſten
Viertel des laufenden Etatsfahres eine anſehnliche Minderung Sie haben
35,3 Millionen Mk gegen 39,1 Millionen Mk im e Zeltraume
des Vorjahres betragen alſo eine Verringerung um 3 Millionen Mk
aufzuweiſen gehabt Vergleicht man die Einnahme mit dem Etatsanſatze
ſo iſt ſie immer noch größer als dieſer der für das Vierteljahr
34 7 Millionen Mk ausmacht Es würde demgemäß falls die Entwicklung
der Zuckerſteuereinnahme in den letzten drei Vierteln des laufenden Etats
jahres dem des erſten gleichen würde der Etatsanſatz immer noch nicht
blos erreicht ſondern ſogar überſchritten werden Es iſt aber zudem mit
Sicherheit zu erwarten daß die Einnahme aus der Zuckerſteuer wieder
unehmen wird Bei der im erſten Viertel 1907 zur Anſchreibung gelangten
olleinnahme der Zuckerſteuer hat ſich nämlich gegenüber dem gleichen
eitraume des Vorjahres ein Mehr von 3,2 Millionen Mark ergeben

s deutet darauf hin daß auch die Jſteinnahme beſſer werden wird
Reichsinvalidenfonds Der Staatsſekretär des Reichsſchatz

amts hat ſich jüngſt dahin geäußert daß es ihm vorausſichtlich möglich ſein
würde die im Reichsinvalidenfonds befindlichen Wertpapiere nicht
auf den Markt zu bringen vielmehr die auf den Fonds angewieſenen
Verpflichtungen ſo zu decken daß die Wertpapiere auf den Hinterbliebenen
verſicherungsFonds übertragen und von dieſem dafür die entſprechenden
Mittel verlegt werden würden Der Schatzſekretär hatte eine ähnliche
Andeutung ſchon bei den Reichstagsverhandlungen über den Hinterbliebenen
verſicherungsFonds gemacht Es iſt erfreulich daß die Hoffnungen die
damals in dieſer Richtung gehegt wurden wegen der recht beträchtlichen
Mehreinnahmen aus den landwirtſchaftlichen Zöllen die bekanntlich zur
Auffüllung des HinterbliebenenverſicherungsFonds dienen in Erfüllung
gehen können erfreulich inſofern als nicht durch einen Verkauf derhekeeffenden Wertpapiere die ja zum größten Teil Reichs und Staats

papiere ſind deren Kurs auf dem Markte noch weiter gedrückt wird Für
die Entwicklung des Beſtandes des Reichsinvalidenfonds aber bleibt es
gleich ob ſeine Wertpapiere verkauft oder in einen anderen Fonds über
eführt werden Um die Summe die ihm entnommen wird verringertſo ſein Beſtand doch Daß es mit dem letzteren jetzt recht ſchnell bergab

gehr erſieht man am beſten aus den Zinsſummen die der Fonds zur
Deckung der auf ihn angewieſenen Ausgaben zur Verfügung ſtellen kann
Jm Etatsjahr 1905 konnte der Fonds au Zinſen noch 7,7 Millionen Mk
Nefern 1906 waren es 5,9 Millionen und 1907 nur noch 4,6 Millionen
Markt Für das Jahr 1908 wird dieſe Summe ſich wieder um mehr als
1 Million Mk vermindern Umſo höher muß natürlich im Etat für 1908
der Kapital zuſchuß angeſetzt werden der mit den Zinſen zuſammen zum
Ausgleich der Ausgaben beſtimmt iſt Das gleiche Spiel wird ſich aller
Vorausſicht nach noch für die Etats von 1909 bis 1911 wiederholen
können dann aber werden weder Zinſen noch Kapital vorhanden ſein Der
Reichsinvalidenfonds der anfangs der ſiebziger Jahre aus der franzöſiſchen
Kriegskoſtenentſchädtgung mit 561 Millionen Mt dotiert ward wird dann
zu exiſtieren aufgehört haben

Ueber den Verbrauch von Spirituoſen Bier und Tabak
im Deutſchen Reiche im Jahre 1905/06 ſagt das Statiſtiſche Jahr
buch Der Trinkbranntweinverbrauch der in den letzten Jahren bis auf
3,7 Liter auf den Kopf zurückging iſt auf 3,8 Liter geſtiegen der Bier
verbrauch von 116 auf 119 Liter am größten war er in Bayern
235 Liter doch iſt hier eine Abnahme um zwei Liter zu verzeichnen Eine
Steigerung um zehn Liter auf den Kopf fand in Württemberg 173 Liter
ſtatt Der Tabatverbrauch ſteigt ſeit drei Jahren ſtetig und betrug 1,7 kg

auf den Kopf cKeine Dreipfennig Poſtkarte Die von mehreren Handels
klammern beantragte Einführung einer Dreipfennig Poſtkarte mit dem Auf

druck Druckſache und eingeſtempelter Marke iſt vom Reichspoſtamt
abgelehnt worden Die Ablehnung wird mit dem mangelnden Bedürfnis
und damit begründet daß vermieden werden müſſe die große Zahl der
Wertzeichen noch zu erhöhen

Gegen St Bureaukratismus Das bayriſche Miniſterium
des Jnnern veröffentlicht einen Erlaß der Beſtimmungen über die Ver
einfachung des dienſtlichen Verkehrs vor allem des Schreibwerks
zur genaueren Beachtung in Erinnerung bringt Der neue Erlaß will vorallem auch den übertrichen ſmus bei Prüfung der Rechnungen
vermieden wiſſen Er fordert die Behörden auf Erfahrungen über weitere
Möglichkeiten zur Vereinfachung des Geſchäftsganges im Verwaltungsweſen
zu ſammeln und nach Ablauf eines Jahres darüber zu berichten Bayern
wird ſich ein Verdienſt damit erwerben wenn es den Anfang damit macht
dem hl Bureaukratismus ſeine Zöpfe abzuſchneiden Ob es aber gelingen
wird Solche Erbübel pflegen ſaſt unausrottbar feſt zu ſitzen

Deutſch öſtreichiſches Kriegerdenkmal Auf dem Bres
lauer Garniſonfriedhof wird am 29 Auguſt ein Denkmal für die
preußiſchen und die öſtreichiſchen Krieger aus dem Feldzug 1866 enhüllt
Zur Feier werden preußiſche und öſtreichiſche Truppenteile von denen An
gehörige auf dem Kirchhof ruhen und die Kriegsminiſterien in Wien und
Berlin eingeladen

Die irredentiſtiſchen Ausſchreitungen Der Kölniſchen
Zeitung wird aus Wien telegraphiert Nachrichten aus Wien und aus
Tirol zufolge wird die Unterſuchung wegen des Ueberfalles derdeutſchen Turner mit großem Nachdruck geführt Die Verhandlungen

die wegen dieſer Angelegenheit zwiſchen der deutſchen und der öſtreichiſchen
Regierung ſtattgefunden haben und die ſich naturgemäß nur auf die
Reichsdeutſchen beziehen bewegen ſich in durchaus freundſchaftlichen
Formen ſo wie ſie dem Verhältnis zwiſchen Deutſchland und Oeſtreich

n entſprechen Ueber die Strafwürdigkeit und Plaumäßigkeit des
Ueberfalles kann kein Zweifel vorherrſchen und auch die nationale Ge
relztheit die in jener Gegend herrſcht bietet angeſichts des rohen Vor
gehens keinen Entſchuldigungsgrund Jn derſelben Angelegenheit wird
der Kölntſchen Zeitung aus Jnnsbruck von heute telegraphiert Die
Folgen des italieniſchen Ueberfalles auf die deutſchen Turner machen ſich
bereits bemerlbar Reiſende in Meran und Bozen gaben die Weiterreiſe
nach Südtirol und zum Gardaſee auf Ein Lokomotivführer fand am
Bahnhof in Calliano einen abgeſchoſſenen Revolver und in der Umgebung
des Bahnhofes zahlreiche Patronen Ueber die Zahl der bei dem
Ueberfall verletzten Deutſchen wird dem Berliner Lok Anz noch berichtet
Bei den irredentiſtiſchen Demonſtrationen wurden folgende Berliner be
deutend verwundet Profeſſor Edgar Meyer erhielt drei tiefe Kopfwunden
Genoſſenſchaftsſekretär Alfred Roſenfeld eine Kopfwunde Herr Herzog einen
Stich in den Arm Rudolf Schiffmann und Hans Schellek verſchiedene
Hiebwunden Außerdem wurden noch Rudolf Neuner aus Meran Erich
Lemauer aus Wien und Bezirkshauptmann Spengler aus Roveredo und
mehrere Gendarmen bedeutend verletzt

König Leopolds Pläne in Deutſch Oſtafrika Dem
Hann Courier wird von einem alten Aſrikaner geſchrieben Es iſt

wenn auch nur in intereſſierten Kreiſen bekannt daß ſeit Jahren ein
Grenzſtreit um den KivuSee ſchwebt daß der Kongoſtaat dieſen See ganz
für ſich reklamiert und daß demnächſt eine Grenzkommiſſion ſich damſt
beſchäftigen muß und wird dieſen Streit zu löſen König Leopold baut
nun hierauf einen kühnen ja genialen Plan auf Er will den Kivu
See bedingungslos als deutſch anerkennen wenn wir dafür dem Kongo
ſtaat einen Gebietsſtreifen an der Nordgrenze unſerer Kolonie auf 100 bis
200 Jahre verpachten welcher einen direkten Weg vom Kongoſtaat
zum Victoria Nyanza darſtellen würde Die Grenze würde der erſte
Grad ſüdlich des Aequators bilden die zweite den Weg abſchließende
Linie würde dieſem parallel laufen und nördlich Bukoba beginnend einen
etwa zehn engtiſche Meilen breiten Streifen direkt vom See bis an die
Kongogrenze reichend ergeben Dieſes Gebiet ſoll als Pachtgebiet neutraleZone P mit Freihandel und Zollfreiheit für DeutſchOſtafrika und was

der Vorteile für uns mehr ſein würden Außerdem möchte Leopold Frei
hafengebiet bei Bukoba und Muanza haben Kurz er iſt als
treuſorgender Vater ſeines Werkes auf jede Weiſe beſtrebt nach Oſten hin
koſte es was es wolle Anſchluß an die neuen Verkehrswege und ans
Meer zu gewinnen Nach unſerer Anſicht handelt es ſich einfach um ein
Geſchäft Leopold will von uns etwas haben was von großem Wert für
ihn iſt was bietet er dfür Da liegt der Kern und Kardinalpunkt
und von dieſem aus iſt die Frage zu entſcheiden Kännen wir dabei ein
wirklich gutes Geſchäft mächen ſo ſollte prinzipiell kein Grund vorliegen
auf die Sache nicht einzugehen Jedenfalls genügt aber der Verzicht auf
den KivuSee zugunſten Deutſch Oſtafrikas nicht denn es iſt eben durch
aus zweiſelhaft ob der Kongoſtaat überhaupt irgend ein Recht auf den
See hat und zurzeit ſind wir die beati possidentes Geſchäfte wie 1890
im Sanſibar Vertrage wollen wir doch nicht zum zweiten Male machen

Militäriſches Kontrollweſen in Südweſtafrika Nach be
endetem Auſſtande wird in der Kolonie jetzt ein militäriſches Kontroll
ſyſtem nach heimiſchem Muſter eingerichtet werden um bei Zeiten
die Mopilmachung vorbereiten und im Falle der Gefahr die Mannſchaftendes Bkarlanbrenſiaedes möglichſt ſchnell heranziehen zu können Die

Kolonie wird zu dieſem Zwecke in zwei Milirärbezirke geteilt fede Militär
ſtation iſt Kontrollſtation Bezirkskommando die Stärke des Verwaltungs
perſonals im Sitze der Bezirke Otavi und Keetmanshoop iſt 56 Mann
Jeder waffenfähige Deutſche und Reſerviſt erhält von dieſen Kontroll
ſtationen Kriegsbeorderungen die ihm den Platz anweiſen den er im Falle
eines Auſſtandes einzunehmen hat Selbſtverſtändlich muß jeder Deutſche
in der Kolonie ſich bei der Ankunft bei einer Kontrollſtation melden und
wird hier in den Liſten geführt wie bei den heimiſchen Bezirkskommandos
Kontrollverfammlungen können en der großen Entfernungen nicht ſtatt
finden jeder iſt aber verpflichtet Wohnungsveränderungen uſw zu melden

Neue Ruſſenausweiſungen Die Herzogliche Regterung zu
Deſſau hat 18 ſich dort aufhaltende Ruſſen darunter mehrere Schüler
des Technikums in Köthen wegen revolutionärer Umtriebe aus
gewieſen Es ſcheint alſo auch in Köthen trotz der ſtrengen Beaufſſichtigung

doch nicht ganz ſauber geweſen zu ſein Die Regierung tat ſehr klug
daran wenig Federleſens mit dieſen gefährlichen Elementen zu machen

Heimkehr aus dem fernen Oſten Der Dampfer Boruſſiaiſt heute nachmittag mit einem Ablöſungstransport vom oſtaſiatiſchen
Kreuzergeſchwader in Stärke von 39 Offizieren 41 Deckoffizieren und
838 Unteroffizieren und Mannſchaften in Hamburg eingetroffen Der Ab
löſungstransport ging teils nach Wilhelmshaven teils nach Kiel weiter

Niederlande
Haagg 31 Juli Anläßlich der geſtrigen Feier der Grundſteinlegang

des Friedenspalaſtes hat die Königin Carnegie durch Ernennung zum
Großoffizier des Oranje NaſſauOrdens au

Von der Friedenskonferenz
Die vierte Kommiſſion der Friedenskonferenz nahm mit 25 gegen5 Stimmen bei 4 Stimmenenthaltungen den engliſchen Vorſchlag betreſene

die Abſchaffung der Kontrebande an dagegen ſtimmten Rußland
Deutſchland Amerika Frankreich und r Der Vorſchlag wurde
deshalb fſtr das Plenum zur n ellt und derkommiſſion überwieſen nebſt allen anderen Vorſchlägen die ſich auf d
Gegenſtand beziehen Freiherr von Marſchall erklärte daß ein
etwaiges endgültiges ablehnendes Votum der deutſchen Delegation auf den
Wunſch zurückzuführen ſein würde die Intereſſen der neutralen Staaten
zu ſchützen die durch einen Rechtszuſtand gefährdet würden bei welchemdie Abſchaffung der Kontrebande als Gegenſtig eine Definition der Hilfs

ſchiffe haben würde die die Berechtigung bieten würde neutrale Schiffe
nicht nur zu durchſuchen ſondern auch ohne jede vorhergehende Durchfuchung

ja ſogar ohne die Mögklichkeit einen Einſpruch dagegenVeſhiag zu belegen Hierauf wurde die e h äeAbſtimmun eheeiner Friſtbeſtimmung die den Handelsſchiffen die Verghnſngang

ſoll die feindlichen Häfen bei Beginn der Feindſeligkeiten z
veriaſſen auf den Antrag Kriege Deutſchland bis nach der Kommiſſions
beratung zurückgeſtellt jeßlich wurde die Frage der Blockade gleich
falls der Prüfungskommiſſion überwieſen Deutſchland und
ertlärten vorbehaltlos den italieniſchen Vorſchlag anzunchmen der beſonders
die Feſtlegung des Prinzips erſtrebt nach dem die Blockade eine
militäriſche Operation und nicht gegen die freie Ansübung des Handels
gerichtet iſt

Die Unterkommiſſion für die Beratung der Geſetze und
Gewohnheiten des Landkrieges hat einſtimmig r
infolgedeſſen an den Redakiionsausſchuß verwieſen 1 einen Vorſchlag
Deutſchlands nach dem vertragliche und andere erpflichtungen
in Feindesland von den Kriegführenden reſpektiert werden ſollen 2 einen
weiteren Vorſchlag Deutſchlands nach welchem die Staaten für Verletzungen
des Reglements betreffend die Geſetze und Gewohnheiten des Landkrieges
die etwa von ihren militäriſchen Streitkräften begangen werden ver
antwortlich ſein ſollen und nach welchem die Staaten verpflichtet werden
für ſolche Verletzungen Entſchädigungen zu zahlen Renault Frankreich
Pitt gegen dieſen letzteren Vorſchlag eingewandt daß er die Neutralen durch
e Beſtimmung zu begünſtigen ſcheine daß Neutrale die in einem krieg

führenden Lande wohnen im Lauſe des Krieges Angehbrige dieſes Landes
aber erſt nach Friedensſchluß entſchädigt werden ſollen Dieſer Anſicht
war auch Reag England beigetreten während BorelSchweiz ſich ohne
Einſchränkung dem deutſchen Vorſchlage angeſchloſſen hatte Die genannte
Kommiſſion hat ferner mit 18 gegen 15 Stimmen angenommen und
infolgedeſſen ebenfalls an den Redaktionsausſchuß verwieſen einen belgiſchen
Vorſchlag nach welchem es verboten iſt Bewohner eines beſetzten Gedietes
zu zwingen direkt oder indirekt gemeinſam oder individuell perſönlich an
militäriſchen Operationen gegen ihr Land teilzunehmen und von ihnen
Auskunft bezüglich ſolcher Operationen zu verlangen

Rußlanud
Neue Wirren und Verbrechen

Aus Lodz wird gemeldet Als Proteſt gegen die kürzlich vorgenom
menen Verhaftungen und Reviſionen iſt hier der Generalausſtand erklärt
worden Geſtern ſind in 40 Fabriken 20 000 Arbeiter in den Ausſtand
getreten Die Arbeitswilligen wurden von Agitatoren unter Drohungen
auseinandergetrieben In der Fabrik der Gebr Dobranttzky erſchienen
drei Agitatoren und verlangten der Maſchiniſt ſolle die Maſchine anhalten
Als Arbeiter verſuchten die Agitatoren vertreiben feuerten l und
verwundeten einen Arbetter tödlich und einen in
der Fabrik wird weiter gearbeitet Der Betrieb der Straßenbadnen iſt
infolge des Arbeiterausſtandes auf der elektriſchen Station eingeſtellt Die
Straßenbahnwagen werden von Truppen bewacht Ein Arbeiter der
Fabrik Richter wurde auf der Straße ermordet Mehrere Rädels
führer des Ausſtandes erſchoſſen einen Ladenbeſitzer der ſeinen Laden
nicht ſchließen wollte Der Straßenbahnverkehr iſt wieder aufgenommen
worden Jn der Stadt herrſcht verhältnismäßig Ruhe Die Straßen
werden von Kavallerte und Jnfanteriepatrouillen durchzogen

Jn Warſchau hat trotz des Widerſpruchs der natwonalen Parteien der
Ausſtand an Umfang zugenommen in 26 ſind 82 000
Arbeiter ausſtändig Die Straßenbahn hat ſeit Mittag den Betrieb ein
geſtellt Die Arbeiter bewarfen die Siraßenbahnwagen mit Steinen
biele Perſonen ſind verwundet worden

Aus Feodoſia liegt die Meldung vor daß vorgeſtern abend 8 Uhr
zwei Kaſſierern einer ruſſiſchen Exportgeſellſchaft im Eiſenbahnzuge zwiſchen
Seitler und Grammatikovo von vier Räubern 20500 Rubel geraubt
wurden Die Räuber brachten den Zug zum ſtehen und entkamen

Als der Polizelinſpektor ſein Gehilfe und ein Schreiber von einem
Landhauſe nach Orel zurückkehrten wurden ſie von mehreren
Verbrechern angehalten welche Feuer gaben und den Jnſpektor
und ſeinen Gehilfen töteten der Schreiber vermochte ſich zu retten

iſt auch ſchön den Sturm zu hören und das rauſchende Meer
Es brauſt bis herauf zu uns Hörſt Du

Sie war ſtehen geblieben und lauſchte Das Unterholz
des Buchenwaldes verdeckte die Ausſicht auf das Meer deſſen
Rauſchen um ſo geheimnisvoller an ihr Ohr ſchlug Am
Himmel der den ganzen Tag über grau geweſen war hatte
der Wind die Wolken noch dichter zuſammengeballt ſo daß es
unter den Bäumen bereits dunkelte obwohl der Abend noch
fern war Mit vorgebeugtem Oberkörper ſtand ſie da und
lauſchte noch immer die Augen weit geöffnet und mit ver
haltenem Atem Dann preßte ſie die Lippen zuſammen und
ſchritt weiter

Rudolf ſah noch immer ängſtlich zu der Mutter auf Jhr
ſonderbares Weſen flößte ihm Furcht ein

Er ahnte nicht daß in dieſer Stunde in ihrem Herzen
etwas vorging das dunkler war als die grauen Wolken am

immel und unheimlicher als das Brauſen von Meer und
turm Gedanken voll Frevel und Sünde

Unaufhörlich raunte der Wind ihr ins Ohr wenn er jetzt
ſtirbt wenn er untergeht mit dem ſchwankenden Boot

Sie hörte das Knattern des Segels und glaubte das
Aechzen des Steuers zu vernehmen Raſcher zog ſie den
Knaben vorwärts mit zuſammengepreßten Lippen mühſam nach
Atem ringend

Endlich hatten ſie Stubbenkammer erreicht und den Königs

uhlx Langſam trat ſie an das Geländer dicht über dem Abgrund

und ſpähte auf das bewegte Meer hinaus
Nichts zu ſehen So weit ſie blickte das graue endloſe

Meer und darüber der düſtere ſchwerhangende Wolkenhimmel
Müßte Vater nicht längſt hier ſein fragte Rudolf

indem er die Mutter vom Geländer hinweg nach einer nahen
Bank führte

Sie ſah über ihn hinweg ins Leere und entgegnete
Ja Er müßle wohl ſchon hier ſein wenn er nicht

Sie vollendete den Satz nicht aber das Kind hatte ſie
trotzdem verſtanden

Nein Nicht wahr Mutter Er wird kommen Und
er drängte ſich dicht an ſie indem er ſeinen Kopf an ihre
Schulter legte

Unwillkürlich wich ſie zur Seite als empfinde ſie bei der
Berührung mit dem Körper ihres Kindes einen Schmerz Jhre
Gedanken verklagten ſie und ihr Gewiſſen kämpfte einen furcht
baren Kampf gegen den Willen in ihr der das Grauſige
erwartete und beinahe erſehnte

Jn dieſem Augenblick hob Rudolf den Kopf und flüſterte
mit tränenerſtickter Stimme

Wäre Onkel Hans jetzt bei uns
können

Liſa ſchrak entſetzt zuſammen als ſie den Namen hörte und
dann war es ihr als müſſe ſie laut und gellend auflachen
Gewaltſam beherrſchte ſie ſich und entgegnete mit ſeltſamer
Betonung aus der es wie Zweifel und Hohn klang

Er würde uns helfen
Da hörte ſie ihren Namen rufen
Sie fühlte wie das Blut in den Adern ſtockte Mit einem

kurzen Aufſchrei ſprang ſie empor ſie wollte antworten etwas
entgegnen ſie glaubte eine Geiſterſtimme zu hören
Und ehe ſie noch einen Schritt vorwärts tun konnte
brach ſie zuſammen und verlor das Bewußtſein

Als ſie wieder erwachte ſah ſie in das Geſicht ihres
Mannes der ſich über ſie beugte und liebevolle Worte zu ihr
ſprach

Hatteſt Du Sorge um mich meine gute Liſa
Gewiß es war eine Torheit bei ſolchem Wetter zu ſegeln
Aber nun ſtehe ich wieder heil und geſund vor Dir Komm
ich will Dich führen Wir fahren mit dem Dampfer zurück
nach Saßnitz Gib mir Deinen Arm So recht feſt
ſtütze Dich auf mich

Er würde uns helfen

Ohne eine Wort zu entgegnen ſtieg ſie mit ihrem Manneund Rio den ſteilen Weg zum Ufer hinab u als ſie in

dem kleinen Boote ſaßen das ſie bis zum Dampfer führte
vermochte ſie noch immer nicht zu ſprechen

Regungslos ſtarrte ſie vor ſich nieder und achtete weder
auf ihren Mann noch auf die drei anderen Mitfahrenden die
ſie erſt bemerkte als das Boot bereits am Dampfer anlegte

Unterwegs zwang ſie ſich endlich mühſam zu ein paar
gleichgültigen Worten und als ſie in ihrer Wohnung in Saß
nitz angelangt waren begab ſie ſich ſofort zur Ruhe um völlig
erſchöpft tief und feſt bis zum ſpäten Morgen des anderen
Tages zu ſchlafen ohne Traum und ohne inzwiſchen auch
nur einmal zu erwachen

19 Kapitel
Als Liſa wenige Tage darauf mit ihrem Manne und

Rudolf beim Frühſtück ſaß kam ein Telegramm aus Stralſund
in dem Hans von Loſſow ſeine Ankunft für den Abend desſelben
Tages meldete

Völlig ruhig las ſie die wenigen Worte und reichte alsdam
ihrem Manne das Blatt

Weshalb iſt er nicht früher gekommen entgegnete der
Profeſſor ich muß in ſpäteſtens acht Tagen zurück nach Berlin
Aber ſchließlich iſt es auch ſo gut Du biſt dann nicht ganz
allein mit Rudolf

Wir könnten immer ein Zimmer für ihn beſtellen Drübey
in der Villa Ella ſind noch einige frei

Jch hole Onkel Hans vom Bahnhof ganz allein
Bitte ja warf Rudolf dazwiſchen

Weshalb glaubſt Du daß er mit dem Zuge und nicht
mit dem Dampfer kommen wird fragte Liſa

Rudolf lächelte ſtolz
Weil dieſes Telegramm aus Stralſund kommt Nicht

wahr Vater
Der Profeſſor nickte zuſtimmend während Liſa ſich erhob

und auf den Balkon hinaustrat
Gortſezung folgt
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Großbritannien
Enugliſche Flotteurüſtungen

Amt London wird gemeldet Jm Oberhaufe bemerkte im Laufe der
Beratung über Beitragsleiſtungen der Kolonien zu den Koſten der
Reichsmarine Lord Tweedmouth beiläufig die Admiralität beſchäftige ſich
mit neuen weitgehenden Plänen in bezug auf den Bau von
Kreuzern und werde wahrſcheinlich im nächſten oder im darauf folgenden
Jahre damit hervortreten

P h führte Admiralttätsſekretär Robertſon aus daß er
ſech den Bau von Schlachtſchiffen nicht äußere da er zurzeit

eſſton nichts h fügen habe JS n zuzufügen habe m Bauprogramm ſeien drei Neubautenvorgeſehen und das dune Schiff werde auch auf Stapel gelegt werden

wenn nicht Geſchehniſſe auf der Haager Konferenz es rechtfertigien davon
abzuſehen Jn auf den Bau von Torpedobootszerſtörern erklärt
Robertſon die Admiralität ſtehe auf dem Standpunkt daß der Bedarf
Großbritannieus an Torpedobootszerſtörern nach ſtragegiſchen Rügſichten
beſtimmt werden müſſe und der ſogenannte ZweiMächteſtandard hierauf
nicht anwendbar ſei Er macht ſodann Angaben über die im Beſitz Groß
britanniens befindlichen Torpedobootszerſtörer im Vergleich zu der Zahl
von Zerſtörern im Beſitz anderer Mächte und erklärt daß die britiſche
gerſtörerflottille denen anderer Mächte überlegen ſei Beim Kapitel Kreuzer
macht er Einzelangaben über Anzahl Größe und Koſten der großen kürzlich
ſertiggeſtellten bezw im Bau befindlichen Panzerkreuzer und weiſt darauf
hin daß es das Streben der Admiralität geweſen ſei die geforderte Ueber
legenheit über andere Mächte herzuſtellen und daß die Admiralität nun
mehr ihre Aufmerkſamkeit den anderen Kreuzerklaſſen zuwenden könne
Die Admiralität beſchäftige ſich mit der Frage ob ſtatt Kreuzer
der Edgar Klaſſe nicht beſſer Kreuzer vom Boadicea Typ ge

baut en Der Konſervative Lee verlangt von der Regierung
eine bündige Erklärung ob das im Schiffsbauprogramm vorgeſehene dritte
Linienſchiff gebaut werden ſolle oder nicht da die Regierung über die
Haltung der Haager Konferenz in bezug auf die Abrüſtungsfrage unmöglich
noch länger im Zweifel ſein könne Sir C Dilke liberal verteidigt die
Politik der Admiraluät n der Lmnienſchtffe bezweifelt aber daß eine
Nouvendigkeit für beſondere Anſtrengungen vorliege die von der Admiralität
betreffend den Bau von Unterſeeboten Torpedobootszerſtörern und Kreuzern
für nächſtes Jahr in Ausſicht genommen ſind Die deutſche Flotte ſei
zur Zeit unbedeutſam ausgenommen was die Schnelligkeit anbetreffe mit
der man beabſichtige in den kommenden Jahren Schiffe zu bauen Wenn
für England irgend eine Gefahr von Deutſchland ja beſtehe ſo ſei es nicht
die Gefahr einer Jnvaſion oder einer großen Flotte ſondern die wachſende
Ueberlegenheit der Deutſchen in der techniſchen Ausrüſtung ihrer Flotte
Die geſtern von Tweedmouth gemachten Mitteilungen über einen umfang
reichen Bau von Kreuzern ſet natürlich die Antwort auf den Bau von
Kreuzern in Deutschland Er glaube jedoch daß es nicht notwendig ſet
zu verſuchen mit dieſen deutſchen Kreuzern zu konkurrieren beſonders da
die Politik der Zerſtörung des Handels eine Angelegenheit ſei die der
Vergangenheit angehöre Jm Laufe der Debatte wurde die Politik der
Admiralität allgemein gebilligt Der Antrag der Radikalen auf Ver
minderung der Flottenausgaben wurde mit 263 gegen 86 Stimmen ab
gelehnt und der Etat ſchließlich angenommen

Afrika
Anfſchub der Operationen gegen Raiſuli

Der engliſche Geſandte hat nach Empfang des Briefes von Maclean
in dem die Drohungen Ratſulis enthalten ſind um einen Aufſchub
der Operationen gegen Raiſuli bitten laſſen Es ſind ſogleich in
dieſem Sinne Befehle gegeben worden

Ermordung von Europäern
Die Nachrichten aus Caſablanca lauten peſſimiſtiſch Viele Jsraeliten

gaben die Stadt auf einem Schiffe verlaſſen Wie verlautet ſind drei
Stämme die über die Hafen und Eiſenbahnbauarbeiten erregt ſind in die
Stadt eingedrungen und bedrohen die Ausländer Ein Augenzeuge be
hauptet die Stämme ſeien geſtern vormittag in die Stadt eingedrungen
und hätten den heiligen Krieg ausgerufen Fünf Franzoſen ſeien ge
tötet worden ferner zwei Jtaliener und ein Spanier Die Läden würden
von den Eingeborenen geplündert die Euopäer hätten mit der Hilfe von
Soldaten die den Hafen und die Tore bewachten fliehen können Be
reits vorher hatten Eingeborene erklärt daß in einigen Tagen die Stämme
der Umgegend in die Stadt eindringen und den Erbauer des Forts einen
Franzoſen umbringen wollten Die Opfer ſind durch Stockſchläge bezw
Meſſerſtiche getötet die Leichen nachher verbrannt worden Erſt abends
um 1,9 Uhr gelang es einigen Europäern aus der Stadt zu enkommen
Der franzöſiſche Konſul iſt auf ſeinem Poſten geblieben

Der aus Caſablanca geflüchtete franzöſiſche Arzt Merle berichtet
über die Ereigniſſe noch folgendes Zahlreiche Eingeborene kamen unter
dem Vorwande auf dem Markte Getreide verkaufen zu wollen in die
Stadt ſammelten ſich mittags am Hafen mißhandelten die eingeborenen
Wächter und ermordeten einige Arbeiter Europäer die bewaffnet auf die
Straße geeilt waren wurden angegriffen und niedergeſchlagen Die
Jsraeliten ſchloſſen ihre Läden und flüchteten auf ein Schiff Man ſchreibt
die Schuld an den Vorkommniſſen dem Paſcha zu Ein franzö
ſiſches Kriegsſchiff wird nach Caſablanca abgehen

vom vorigen Jahre und zu Beginn der laufenden

Lokales
Der Nachdrud unſerer Original okal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a 1 Auguſt
Von der Univerſität Zur Erlangung der Licentiatenwürde

wird Herr oand theol Friedrich Büchſel aus Stücken am 2 Auguſt
mittags 12 Uhr in der Aula der Univerſität ſeine Jnaugural Diſſertation
Die Chriſtologie der Offenbarung Johannes zugleich mit den angehängten

Tyeſen öffentlich verteidigen

Straßenbahn Einnahmen Bei der Halleſchen Straßenbahn
betrugen die Betriebseinnahmen im vergangenen Monat 46 577,65 Mk
gegen 44 656,05 Mk im Juli 1906 Jn der Zeit vom 1 Januar bis
Ende Juli 1907 wurden 281 048,72 Mk vereinahmt gegen 258 242,55 Mk
im gleichen Zeitraum des Vorjahres Jn dieſem Jahre war mithin bisher
eine Mehreinnahme von 22 806,17 Mk zu verzeichnen Bei der Stadt
bahn betrugen die Einnahmen im vergangenen Monat 69 795,04 Mk
gegen 71 008,38 Mk im Juli 1906 aho weniger 1907 1213,34 Mk
Vom 1 Januar bis 31 Juli 1907 425 470,58 Mk vom 1 Januar bis
31 Juli 1906 413 016,51 Mt Zuſammen 1907 bisher noch mehr
12 454,07 Mk

Beleuchtung der Eiſenbahnwagen in Tunneln Mit Bezug
auf die Beſtimmung der vom 1 Auguſt d Js ab giltigen Fahrdienſt
vorſchriften wonach die Perſonen wagen in Tunneln bei deren Durch
jahrung eine länger als eine Minute dauernde vollſtändige Verfinſterung
in den Wagen eintritt auch am Tage zu beleuchten ſind hat der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten beſtimmt daß die Beleuchtung in der Weiſe ſtatt
ndet daß der Dunkelſtellhahn Tunnelhahn auf dunkel und die einzelnen
lammenhähne auf hell S werden Jn gleicher Weiſe iſt zu ver

ſahren wenn mehrere kürzere Tunnel in denen eine vollſtändige Verfinſterung
der Wagen beim Durchſahren eintritt kurz hintereinander folgen Die
erforderlichen Anordnungen ſind ſogleich zu treffen Die Flammen ſollen
nicht zu ſchwach brennen da ſie ſonſt von ſelbſt erlöſchen Die DZug
wagen ſollen beim Durchfahren von Tunneln am Tage in der bisherigen
Weiſe beleuchtet werden und zwar wenn überhaupt eine vollſtändige Ver
finſterung in den Wagen eintritt
W Straßenſperrung Behufs Verlegung eines Gas und Waſſer
rohrſtranges iſt die Glauchaerſtraße vom Saalberg bis zur Torſtraße
vom 2 ſt bis auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt
worden

Künſtleriſche Erfolge Der bei der Landesdirektion in Merſe
burg tärige Architekt Herr Leinbrock erhielt bei dem vor kurzem ent
ſchiedenen Preisausſchreiben zur Erlangung von Entwürfen für ein Warm
badehaus Logierhaus und Verwallungsgebäude für das Nordſeebad
Weſterland a Sylt den zweiten Preis von 1500 Mk Bei einem Preis
aus ſchreiben zur n von Skizzen für eine höhere Mädchenſchule in
Hirſch Schl wurde der Entwurf des Herrn Leinbrock für 400 Mk
ang Leinbrod war vor ſeinem Eintritt in die Verwaltung der
Provinz Sachſen als Architekt bei dem hieſigen ſtädtiſchen Hochbauamt
rätig wo er ſich bei den Entwurſsarbeiten und der örtlichen Bauleitung
der neuen Mittelſchule an der Torſtraße verdient gemacht hat

Freie Lehrerſtellen Das Amtsblatt für den Reglerungbezirk
wovon zwei für Halle a

und
bekannt drei Rektorſtellender nen zu nd In

dem Bezirk Halle Land ſind 20 Schulllaſſen in der Kinderzahl als über
füllt zu verzeichnen

Jnbiläum Herr Stadtrat Georg Uber feierte heute ſein 25 jährigesJubiläum als Jnhader der Firma dert Schlüter Nachf Drogen

Chemikalien und Farbenhandlung Stadtrat Uber hat im Laufe der
ahre eine große Summe Arbeit in verſchiedenen öffentlichen Ehrenämtern

für die Allgemeinheit geleiſtet und ſich namentlich durch ſeine Teilnahme
an der ſtädtiſchen Verwaltung große Verdienſte um die Entwickelung unſerer
Stadt erworben Neben dieſer aufopferungsvollen Tätigkeit entfaltete er
aber auch raſtlos emſigen Fleiß zur Förderung ſeines umfangreichen
Geſchäfts das er durch Umſicht und Energie zu ſeiner jetzigen Blüte und
auf eine Höhe brachte daß die Firma Albert Schlüter Nachf Georg Uber
als eine der angeſehenſten und geachtetſten ihrer Branche daſteht Stadtrat
Uber der hervorragende Charaktereigenſchaften und Bürgertugenden mit
einem freundlichen Weſen vereint hat ſich perſönlich in den weiteſten
Kreiſen Hochachtung und Sympathien zu erfreuen Heute gingen ihm von
allen Seiten Glück und Segenswünſche zu

Fünfzigjähriges Geſchäftsjnbiläum Am heutigen Tage ſeiert
die Firma Hermann Walter Gold und Silberwarenfabrik Scharren
ſtraße 516 das Jubiläum ihres ſünfzigährigen Beſtehens Schon am
frühen Morgen wurden die Jnhaber der Firma die Herren Walter und
Schilling durch eine Morgenmuſik erfreut Die beiden Geſchärtslokale in
der Scharrenſtraße und in der Poſtſtraße ſind von den Angeſtellten mit
Girlanden und Blumen feſtlich geſchmückt Ununterbrochen gingen im Laufe
des d Thtage Glückwunſchtelegramme und prächtige Biumen Arrange
ments ein

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag nachmittags und abends
findet das 17 Elitekonzert des Leipziger Tonkünſtler Orcheſters ſtatt Um
bei zweifelhaften Wetter auch für ein Saalkonzert gewappnet zu ſein iſt
für den Abend Streichmuſik vorgeſehen Das Abendkonzert gewinnt inſofern
an Jntereſſe als der erſte Teil ausſchließlich amerkaniſche Komponiſten
nennt während der zweite Teil die heiteren Berliner zu Worte kommen läßt

HarzklubZweigverein Halle und der Halleſche Weg
Die Herren Dreitagspariie in den Harz hat unter Führung des Schnriſt
ſührers und Schatzmeiſters Koch ihren durchaus programmgemäßen Ver
tauf genommen und zwar trotz ſtarker Gewitter am zweiten Tage und
trotz mancher Regenſchauer am dritten Tage Während der erſte Tag die
Halleſchen Harzklubler von Goslar über den Harzſtieg Auerhahn Bocks
berg nach Hahnenklee und nach dem gemeinſchaftlichen Mittageſſen im
Deutſchen Hauſe über Bockswieſe Spiegeltal nach Wildemann führte

wo man im Kurhaus Wohnung nahm galt der zweite Tag der
Wanderung über den Schweinebraten nach Grund über die Wiemanns
bucht ſtiller See Frankenſcharrnhütie nach Klausthal mit Mittageſſen im
Hotel Rathaus und durch das Polſtertal nach Altenau wo im Hotel
Rammelsburg Wohnung bereitet war Der dritte Tag fand die Hallenſer
auf der Wanderung zum Forſthaus Ahrendsberg Von hier ab erhielt
die Wanderung einen gewiſſen offiziellen Anſtrich galt es doch der erſt
maligen Begehung einer eigenen Anlage unſeres Zweigvereins des
Halleſchen Wegs Herr Hegemeiſter Schramm Ahrensberg zeigte wie

der erſte Teil des Weges vom Forſthaus an der Brockenklippe vorbei zum
Ausſichtspavillon der Klippen immer im Walde neben der Fahrſtraße hin
gelegt werden ſoll Jn dem ſich in neuem Anſtrich und mit neuer Bänke
ausſtattung präſentierenden von Herrn Weinack mit Höhenprofil und
WegezugsTafeln proviſoriſch geſchmückten Pavillon der großartige Aus
ſicht auf Romkerhall mit dem Waſſerfall und ins Okertal bietet erwartete
das um die Neuanlage ſehr verdiente Ehrenmitglied des Vereins Herr
Kunſtmaler Weinack aus Goslar die Ausflügler um ihnen nun zu
zeigen was aus Mitteln des Halleſchen Zweigvereins bei der oberen und
unteren AhrendsKlippe und auf dem Wege nach Romkerhall bereits ge
ſchaffen iſt und um zu erläutern was zur weiteren Verſchönerung noch
projektiert iſt Der frühere ziemlich ſteile und ſchmale und deshalb recht
deſchwerlich zu begehende Jäger Stieg iſt nun ein I mm breiter iu ſanften
Steigungen gehaltener an vielen Stellen durch Treppenſtufen mit eiſernem
Geländer unterbrochener durch eine ganze Anzahl von Ruhe und Aus
ſichtspunkten reizvoll gemachter mit Ruhebänken ausgiebig ausgeſtatteter
herrlicher WaldPromenadenweg und das Ganze der untere Teil nach
Romkerhall hin harrt noch der Vollendung eine der ſchönſten Anlagen im
Harz geworden Eine genaue Beſchreibung derſelben joll nach der für
nächſtes Frühjahr bevorſtehenden Fertigſtellung und Schilderbezeichnung des
Halleſchen Wegs in ſeiner ganzen Länge gegeben werden und zwar bei

Gelegenheit der Einweihung der Neuanlage Sämtliche Teilnehmer am
Ausfluge waren von der Anlage entzückt und erklärten ihre hohe Be
friedigung Von Herrn Hegemeiſter Schramm wurde noch mitgeteilt daß
der Halleſche Weg ſchon in ſeinem jetzigen halbfertigen Zuſtande ſehr
ſtark von Sommerfriſchlern und Touriſten begangen wird und daß er täglich
vielfach Worte der Bewunderung und Anerkennung gehört hat Nach dem
gemeinſchaftlichen Mittageſſen in Romkerhalle an dem auch die Herren
Schramm und Weinack teilnahmen erfolgte die den glanzvollen Abſchluß
des Ausflugs bildende Wanderung durch das herrliche Okertal doppelt
reizvoll durch die der Oker aus den reichlichen Regenfällen zugeführten
Waſſermengen Nach kurzer Raſt im Waldhaus und nachdem man noch
der Halleſchen Höhe mit ihrer prächtigen Ausſicht auf Oker und insOkertal einen Weſus abgeſtattet hatte ging die Endwanderung nach Goslar

wo im Achtermann ein Abſchiedstrunk den Abſchluß des überaus genuß
reichen dreitägigen Ausflugs bildete Allgemein war der Wunſch daß die
mehrtägigen Harzwanderungen für Herren zur ſtehenden Einrichtung des
HarzklubZweigvereins Halle der durch Neuanmeldungen auf der Partie
nun 1929 Mitglieder zählt werden möchten

Volksbildungéverein Der für Sonntag den 4 Auguſt in
Ausſicht genommene Ausflug nach Lieskau findet erſt am Sonntag den
11 Auguſt 21 Uhr vom Weinberge aus ſtatt

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtantiſche Ve
wegung in Deſtreich hat am Sonntag den 4 Auguſt vormittags
1137 Uhr Monatsverſammlung im Evangeliſchen Vereinshauſe in welcher
beſonders wichtige Mitteilungen über einen Beſuch in Cilli erſtattet werden
ſollen Gäſte ſind willkommen

Der Evang Jünglingsverein der Neumarktgemeinde
veranſtaltet am Sonnabend den 3 Auguſt abends 8 Uhr von der
Peißnitzbrücke aus unter Mitwirkung des Poſaunen und Männerchors
ſeine diesjährige Waſſerfahrt Freunde und Gönner des Vereins ſind
willkommen

Waldgottesdienſt Sonntag den 4 Auguſt nachmittags 4 Uhr
gedenkt die Stadtmiſſion bei entſprechendem Wetter an der gewöhnlichen
Stelle in der Nähe des Waldkaters einen Waldgottesdienſt abzuhalten
Der Geſangs und Poſaunenchor werden mitwirken

Der Stenographen Verein Einigungsſyſtem Stolze Schrey
hielt in ſeinem Vereinslokal Wintergarten ein außerordentliche General
verſammlung ab Nach dem Berichte des Vorſitzenden Herr R Zſcheyge
ſanden im abgelaufenen erſten Halbjahr 26 Uebungsabende ſtatt welche
ſich eines zahlreichen Beſuches zu erfreuen hatte Da ſich zwei Neuwahlen
notwendig machten wurden die Herren Paul Schöne und Otto Lärm
in den Vorſtand gewählt Der Verein welcher ſeine Uebungsabende
Mittwochs abends in der Mädchen Mittelſchule Gr Steinſtraße abhält
eröſfner einen neuen Debattenſchriftkurſus

Der Verein ehemal Küraſſiere hat am Sonnabend im Ver
einslokal Hotel Stadt Magdeburg Verſammlung Ehemalige Küraſſiere
ſind willkommen

Der Kriegerverein Alemannia hält Freitag den 2 Auguſt er
ſeine Monatsverſammlung im Vereinslokal Mars la Tour ab

Theaterſkandal Der stud jur Albert Martini aus Leipzig
Querſtraße 3 mußte geſtern abend aus dem Watlhalla Theater entfernt
werden weil er die Vorſtellung durch Mitſingeu ſtörte

Roheiten eines Studenten Jn der vergangenen Nacht gegen
121/ Uhr zerſchlug der stud jur Guſtav Gieſecke Gr Wallſtraße 39
mit ſeinem Gehſtock mutwillig die Scheibe eines von dem photographiſchen
Ateliers Hanſa am Grundſtück Marktplatz 22 angebrachten Schaukaſtens
Nachdem auf der Wache der Name des Täters feſtgeſtellt und letzterer
wieder entlaſſen war zerſchlug er eine Fenſterſcheibe der Polizei Hauptwache
Hierauf ergriff er die Flucht

Gut abgelaufen Infolge eines Windſtoßes fiel geſtern nach
mittag 41 Uyr die Waſſerwage des Maurers Willy Heymann von dem
Neubau des Grundſtücks Jägergaſſe I Die Wage ſchlug auf eine Streich
ſtange auf und ſprang nun gegen das Schaufenſter der Weinhandlung
von Albert Praetz Gr Ulrichſtraße 26 Die Fenſterſcheibe im Werte von
150 bis 160 Mk wurde zertrümmert Perſonen wurden nicht verletzt

Leichenfund Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr wurde in ſ der
Nähe der Cröllwitzer Brücke die Leiche einer unbekannten Frau gefunden
Dieſelbe war bekleidet mit einem ſchwarzen Rock ſchwarz und wetß ge
muſterter Bluſe rot und ſchwarzgeſtreiftem wollenen Unterrock grauem
Trikotunterrock grauem Korſett weßem Hemd mit Spitzenbeſatz braunen
Strümpfen rotkarrierten Strumpfbändern halben Knopfſchuhen und einem
ſchwarzen Hut

u

Unfall Der Guüterbodenarbeiter Ludwig Heinze Eichendorffſtraße 13 brach geſtern abend gegen 6 u vor dem Grun
Wittekindſtraße 44 beſinnungslos zuſammen wodurch er ſich mehrere Kopf
verletzungen zuzug Auf Anordnung des Herrn Dr ner wurde Heinzder dine Klinik zugeführt v ges

Halleſche Humorifſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſftiſchen Blätter Nr 31 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Auguſt erſcheinen 5 Nummern

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 1 Auguſt Meldung des B Der Gouverneur

von Kamerun Geheimer Legationsrat Dr Seitz iſt am 30 Juli in
Viktoria eingetroffen Der ſtellvertretende Gouverneur Geh Legationsrat
Dr Gleim ſowie der bisherige Kommandeur der Schutztruppe von
Kamerun Generalmajor Müller werden mit dem Dampfer Eleonore
Wörmann am 9 Auguſt die Heimreiſe antreten und vorausſichtlich Ende
Auguſt in Hamburg eintreffen Generalmajor Müller über deſſen weitere
Verwendung noch keine Beſtimmungen getroffen ſind iſt bekanntlich durch
Major Puder erſetzt worden

Fraukenſtein Schleſ 1 Auguſt Wolff s Bur Geſtern nach
mittag richteten wolkenbruchartige Regenfälle mit Hagel großen
Schaden an Gebäuden und Feldfrüchten an Ein Blitzſtrahl traf die
Scheune des Waiſenhauſes und äſcherte das mit Stroh und Heu gefüllte

Gebäude ein

Bromberg 1 Auguſt Meldung des B Das Rittergut
Gappowo 2000 Morgen groß kaufte eine polniſche Bank in Berendt
Das Gut Podanin verkaufte der Beſitzer Rau an eine polniſche Bank in
Poſen

Schneidemühl 1 Auguſt Meldung des B Der Proviſor
Pinner Goſtyn vergiftete ſich in der Apotheke in dem Augenblich als
er wegen Sittlichkeltsverbrechens verhaftet werden ſollte

Königsberg Pr 1 Auguſt Wolff s Bur Wie aus Heils
berg gemeldet wird iſt die dort zu Beſuch weilende Tochter des Rektors

Kraſſenski aus Elbing geſtern beim Baden ertrunken Der Kreis
Weidenburg iſt geſtern von einem ſchweren Unwetter mit Hagelſchlag

heimgeſucht worden Der Schaden iſt ſehr groß
Swinemünde 1 Auguſt Wolff s Bur Die Hohenzollern

mit dem Kaiſer an Bord lief heute morgen 8 Uhr 20 Min unter dem
Salut der Forts in den Hafen ein Die Liegeſtelle der Hohenzollern
iſt wie immer beim Zollſchuppen Das Wetter iſt kühl und regneriſch

Jtzehoe 1 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Infolge einer
Benzinexploſion iſt die Wildeſche Bergdrogerie heute gänzlich nieder
gebrannt Der Schaden iſt enorm Ein Lehrling wurde tödlich
verletzt

Marburg 1 Auguſt Meldung des B L Zu Ehren
der Konferenz der Rektoren ſämtlicher deutſchſprechender Univerſitäten
wurde geſtern mittag eine große Ovation veranſtaltet an der ſämtliche
Studierende teilnahmen

St Jngbert 1 Auguſt Meldung des B A Die Paſſiven
des flüchtigen Kaufmanns Grüßer betragen zirka 150,000 Mark Grüßer
hat auch große Wechſelfälſchungen begangen Die Dresdener Bank
in Mannheim iſt um zirka 60,000 Mk geſchädigt

Stuttgart 1 Auguſt Meldung des B Die zweite
Kammer genehmigte heute zum Bau einer Univerſitätsbibliothek in
Tübingen eine Million Mark ebenſo zum Bau eines Phyſikaliſchen
Jnſtituts für die Techniſche Hochſchule in Stuttgart

Vern 1 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Jn den Schweizer
alpen iſt ein auffallender Temperaturſturz eingetreten Das Thermo
meter iſt von geſtern auf heute durchſchnittlich um 14 Grad C geſunken

Jn der Höhenlage von 2000 Metern ſteht es auf dem Gefrierpunkt Die
Witterung iſt wieder aufhellend

Riga 1 Auguſt Meldung des B A Geſtern wurde ein
Reichsdeutſcher Obermeiſter der Drahtfabrik in Libau namens Hunger
am Nachmittage auf offener Straße meuchleriſch erſchoſſen Etwas
ſpäter wurden die auf die Mörder fahndenden Poliziſten aus einer Schenke

beſchoſſen Die Beamten töteten einen der mutmaßlichen Mörder und
verwundeten einen zweiten

Petersburg 1 Auguſt Meldung des B Der Zar
fährt am 1 Auguſt neuen Stils aus Zarskoje Sſelo zur Kaiſerzu
ſammenkunft ab Der Ort der Zuſammenkunft wird ſtreng geheim
gehalten

Tanger 1 Auguſt Meldung der Ag Hav Als der franzöſiſche
Konſul in Caſablanca von der Niedermetzelung von Europäern erfuhr
erſuchte er den Paſcha Truppen zur Bergung der Leichen zu entſenden Dieſer
antwortete jedoch daß er leine Patronen beſäße Auf das Drängen des Konſuls

ſtellte der Paſcha dem Franzoſen Merle eine Eskorte worauſ dieſer in Be
gleitung einiger Franzoſen die Stadt verließ Als ſie an den Leichnamen
von getöteten Franzoſen vorüberkamen gaben die Franzoſen ihrem Unwillen
Ausdruck Hierauf wurden ſie von den Soldaten mit Waffen bedroht ſo daß
ſie zur Flucht genötigt wurden Sie wurden durch Volkshaufen verfolgt
doch gelang es ihnen zu entkommen Der franzöſiſche Konſul ſammelte

ſeine Landsleute im Konſulatsgebäude und entſandte darauf Merle mit
dem Auftrage nach Tanger dort um die ſofortige Entſendung eines
Kreuzers nachzuſuchen Merle begab ſich in Begleitung des ſpaniſchen
Konſuls an Bord eines deutſchen Schiffes auf das ſich auch eine große
Anzahl Juden geflüchtet hatte Der ſpaniſche Konſul kehtte ſpäter in
ſein Haus zurück ohne beläſtigt zu werden Als Merle ſich an Bord
begab wurde ſein Boot ſo lange von marokkaniſchen Soldaten zurück
gehalten bis er den für ihre Begleitung geforderten Preis gezahlt hatte

Söul 1 Auguſt Wolff s Bur Ein geſtern erſchienener Erlaß
ordnet die Auflöſung der koreaniſchen Truppenbeſtände an

Marktbericht
Donnerstag den 1 Auguſt

Lier pro Mandel 0,95 1,00 t Grüne Bohnen p Lt 0,06 0,08 Mk
Hutter pro Pfund 1,30 40 Aepfel pro Mol
zwiebelz pro Mandel 0,08 Birnen pro Modl 0,15 0,25

Neue Kartofſeln 5 Lt 0,35 0,40 Kirchen pro Ltr 0,20 0258lumentoht pro Stuct 6,15 40 Erdbeeren pro Ltr 0,75 0 80
dadieschen 2 Bdch 0,05 Heidelbeeren pro Ltr 0,25 0,3
ohlrabdi pro Mdl 0,25 0,30 zJohannisbeeren p vt 0,39 0,35

Kohlrüben pro Stüg Stachelbeeren pro Ltr 0,25 0,30
Mohrrüben pr Mdl 0,08 0,10 Himbeeren pro Ltr 980
Weigkohl per Stück 0,10 0,25 Pflaumenmus p Pf 020 0,25
Rotkohl vro Stück 0,10 0,25 Getr Pflaumen p Pfd 0,20
Salat 3 Stück 10 Enten pro Stück 8,50 4,00Wirſingkohl 2 Stück 0,15 Gänſe pro Stück 4,00 8,00Braunkohl pro Stück Hadnchen 1,00 1,25
Schoten 5 Liter 0,35 0,40 Hühner pro Stil 1,75 2,50
Sellerte pro Stück PTauben pro Paar 0,80 001,30 1,40 Aaningen pro Stück 0,00 000

en p Mdl
Her Varlt war außerdem noch mit Aen delast



S

e e

Seite 4 Freitag Weneral Anzeiger für Halle und den Saaltreis

Billiger Sonderzug nach Berlin
2 Auguſt Mr 179

ab Halle Sonntag den 4 August 7 Uhr 18 Min vorm

Hin und Hücktahrt III Klasse Mk 6,90 II Klasse M 9,60
einschliesslich Ausstellungslos Hauptgewinn 60000 MK mit

m
rejem Eintritt Armee Marine Kolonia Ausstellung

O 4 grosse und 50 Kleine Ausstellungsbhallen O Gross Industrie O Tropenbahn O Kolonial Dioramen J Erzeugnisse der Kolonien in der hochlnteressanten
Kolonial Hall O Sehltfs Modelle des Relchs Marine Amtes O Iauchtfontäne

O Mondreise O Bergwerk O Afrikanisches Theater O

In der Ausstellung billige gute Verpflegung Mittagstisch von 1 Mark an

O Amüsanter Vergnügungspark O Awmerikanische Kriegsschauspiele O
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mz2
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Halle den 1 August 1907
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ArieDr Grävinghof
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Von der Roise zurück
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Alle bevorzugen
nach dem ersten Versuche
Dr Fischers Haarsekt

m

h
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KAiederlngen in Halle
Friseur WValther Gütchenstra

Dr H Fischer CoFabrik pharmazentischer u

W
7

was ea klcch ger lachl e 90
Von ausgekämmt Haar werden

3 e mier J 7

entiber allen anderen Haarwassern mögen sie helssen wie sie wollen
ſeses herrliche erfrischende reinigende und stärkende

blondes und Weisses Haar nicht nach und verleiht schwarzem jenen inter 8
essanten blänlichen und braunem jenen zarten goldige r 5höchste Schonheit gilt und weder mit den fettonden schmierenden noch mit
den stark naustrocknenden Haarwässern lterer Erfindung zu erreichen Ist

dr Fischers Raarsekt n
ſst frei von jenen schädlichen Reizmitteln die für kurze Zeit neues Wachs
tum vortäauschen könnon aber in wenigen Wochen das Haar derart schwächen
dass es ausfallt und nie wieder ganz ersetzt wird Dr Fischers Haarsekt 3
verhindert bei richtiger Anwendung das Ausfallen Ergrauen und Spalten des r

n Schimmer der als

Pabritc Von zwel Flaschen an spesenfrei Niederlagen überall gesucht
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Haares macht es welch soidig glänzend üppig und voll Grösste Arsgie big 4 357 re gKeit im Gebrauche macht Dr Vischers Haarsokt zum billigsten und trotz n raturen jed Art
dem pesten aller Hanrivässer Man mache sofort einen Versueh dar Erfolg Ueberziehen auf Wunſch in 1 Stde
zeigt ich schon in ginigen Tagen Flasche 2 Mark Versand direkt ab

Schirmfadrik
Fritz Behrens
Jnh Bruno Claus

jed Preislage Repa

Rab Sp Ver n gros u on dotall

45

Gesellenheim

Wochentags v 5 UhrSonntags v 3 Uhr nachmittags
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ScCurtBhrenberg Gr Steinſtr 11

Rudolf Fleischer Sprechmeiſter

Kunststopfenrei
8 Kosmetischer Prüäparate ſowie ſämtliche Möbelſtoſfe o5Leipzi u m e Herren und Damen Garderobe rm n J 5 durch Riß Wrand oder Wottenbie Sohwarzen Die Weissen ſag an 1 Menſch en ehe en

e ne e Steibstr 11 I F ſt ſII Cleegerg Fedtauan

Im Winter o e egibt es für Kinder nichts Besseres als eingemachte
Früchte Gelees und Marmeladen

Früchte verderben nie wenn zum Einmachen echt

dr Oetker s
Salicyl

verwandt ist
Rezepte gratis ron

Ocoitker Blelefeldt rt Dr

Mängematten n
Aſphalt Kegelbahn vom 15 Angnuſt an zu vergeben

Mittagstiſch von 12 2 Uhr 60 Pfg
Täglich Früh und Abend Stamm 40 u 50 Pfg

Ausgewählte Speiſenkarte zu zivilen Preiſen

e IIIIIIIIIIIEIE

Große und kleine Vereinszimmer mit Sgal ſowie neue

z

erichtlicher Ausverkauf6 4 oDie zur Eoknhardt ſchen Konkursmaſſe hier Leipzigerſtraße 69
gehörigen Warenbeſtände beſtehend in Brietpapioer Kuverts Konto
Notizbüchern Schreibhelten Tinten Bleistiften Ansichtskarten
Gratulationskarten Literaturbüchern pp ſollen partieweiſe zu billigen
Preiſen ausverkauft werden VBiſte Gelegenheit für Wiedecverkäufer Ge
ſchäſtszeit vormittags 9 12 Uhr

Der Kounkursverwalter Ferd VWVagner

h A 00
m e 1z c 3 Bee 3 59a Sei 909 t u 40z 3 9 7587 B c 99 00m n M 7 ee a mee 50S e n S 4 00re de 51e

C W Ritter
Halle a S Leipzigerstr 90

Lederer Bräm
und Anstands Unterricht
Ein neuer Kurſus meines Unterrichts für Damen

und Herren beſſerer Stände beginnt
Mittwoch d 7 August adends S Vhr

Honorar 10 Mk Mit eingeübt werden Kontre
Quadrille a la cour Cecilien Walzer 2c Unnötigern
Lurus ſowie verteuernde Nebenſpeſen ausgeſchloſſen

Anfitnt Heanggo Traxcdlorf
Goldener Elrseh Lehrer der Tankunſt u VBallettarrangenr

Leipzigerſtr 63 Mitglied des Bundes Deutscher Tanzlehrer
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